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Ägypten

Brasilien

Startdatum für Registrierung von Luftfracht 
verschoben
Der Start für die verpflichtende Vorab-Registrierung von Luft-
frachtsendungen nach Ägypten ist auf unbestimmte Zeit ver-
schoben worden. Ursprünglich sollte Beginn am 01.01.2023 
sein. Das ägyptische Finanzministerium will abwarten „bis sich 
die globale Wirtschaftslage stabilisiert hat“. Ein konkretes Da-
tum wurde nicht genannt.

Hintergrund: Der ägyptische Zoll hat ein elektronisches Sys-
tem zur Vorab-Registrierung von Frachtinformationen namens 
„Advanced Cargo Information (ACI)” eingeführt. Das neue Sys-
tem dient vor allem der Risikobewertung und soll die Abferti-
gungszeiten reduzieren. Aufgabe des Exporteurs ist zunächst 
die Registrierung seiner Daten in der Blockchain Cargo X.
� GTAI vom 06.12.2022 (c/w.r.)

Zollsenkungen wegen Covid-19 verlängert
Für mehr als 600 Produkte, die für die Bekämpfung der Coro-
na-Pandemie eingesetzt werden können, werden die Zollsen-
kungen auf null  Prozent bis Ende März 2023 verlängert. Dazu 
gehören zahlreiche Nahrungsmittel, chemische und medizini-
sche Produkte und Geräte, Textilprodukte, Maschinen und IT-
Produkte zur Bekämpfung von Covid-19.
� GTAI vom 28.12.2022 (c/w.r.)

ATLAS Ausfuhr

AES-Release 3.0 ab 17.07.2023: neues Feld Ursprungsland
Der Zoll informiert, dass die Umstellungsphase (weiche Migration) für Teilnehmer von AES Release AES 2.4 auf das Release AES 
3.0 am 16.07.2023 endet.
Neben einer Reihe von fachlichen Inhalten werden auch zahlreiche technische Inhalte geändert. Einige Beispiele sind:
	∙ Anpassung aller Nachrichten aufgrund geänderter Spezifikationen des UZK
	∙ Änderung von Datenkränzen, Codierungen und Codelisten
	∙ Endgültige Umstellung auf Unicode
	∙ Endgültige Abkündigung von EDIFACT
	∙ Neu wird auch sein, dass das Ursprungsland der exportierten Waren für jede Position angegeben werden muss.

Das ATLAS Release AES 3.0 sieht für Teilnehmer nur noch das Format XML vor.� www.zoll.de (c/w.r.)

China
Einfuhrlizenzen 2023
Auch für die Einfuhr in China wird am Ende eines jeden Jahres 
der Warenkreis festgelegt, für den im neuen Jahr Einfuhrlizen-
zen erforderlich sind. 

Das sind in 2023 Ozon abbauende Chemikalien, chemische 
Anlagen, Anlagen zur Eisenverhüttung, Baumaschinen, Er-
zeugnisse des Maschinenbaus, Hebe- und Transportgeräte, 
Anlagen zur Papierherstellung, Elektrotechnik, Nahrungsmit-
tel- und Verpackungsanlagen, Landwirtschaftliche Maschinen, 
Druckmaschinen und Maschinen zur Bearbeitung von Leder 
und Textilien, Schiffe, Tonerkartuschen und Röntgengeräte. 
Details im Link auf der GTAI-Seite.
� GTAI vom 06.01.2023 (c/w.r.)

China
Zollsenkungen im IT-Bereich 2023
Gemäß seiner WTO-Verpflichtungen senkt China zum 
01.07.2023 weitere Zölle für den IT-Bereich. 

Betroffen sind 62 weitere Waren, darunter Waren zu fotogra-
fischen Zwecken, Druckmaschinen, Maschinen zum Herstel-
len von Glasfasern, Komponenten für Video- und Audiogeräte, 
Module für Flachbildschirme, Teile für Unterhaltungselektronik, 
optische Waren, Medizintechnik und bestimmte Messgeräte.
� GTAI vom 06.01.2023 (c/w.r.)

12

Zoll- und Außenwirtschaftsrecht


